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9ïad)tmar)I, einen aunwv.,.,
naï)m aus einet SdjuBlabe ein bides «v-
nert. Sarinnen aren 93riefmatfen, gang ge*
möhnlicbe Sriefmarîen, aBet in gangen unb Bai*
ben Sogen, ungeBraudjt, mit jungfräulidj unBe»
rüBrtem gummiglänjenbem $intetteil.

«Ein Poet»!

Lokale Chronik
Besser lesbare Zahlen auf den Tramschildern

t. Seit dem Beginn der Neutralitätsverdunkelung hat
es sich wiederholt gezeigt, dass gewisse Nummernschilder

an den Stirnseiten unserer Tran»»""*--"
nicht immer gut sichtbar

Neutralitätsverdunkelung der Ausdruck trifft den

Nagel auf den Kopf!

Freifag, den n f«~,
» der Aul. aes ZT Z° üh'<
Der Titel dieSM V7 '""^«""«««es.
Wir ho,,,,, Z !°rt^«l«"te.:.Dei Blu(fat(h°ffen auf «"echt zahlreich

Bluttakt?.' - MÄ^r dein schick"'-

Offiziersgrad-Aenderungen
sowie Reparaturen werden fachgemäss bei
billigster Berechnung ausgeführt. 189849

Ich möchte «Generah werden!
I

Da wendet sich der
Gast mit Grausen!

Knirps-

Wämmer ächt au zu der RAF.

Taschenschirme
"Un ,auch <ür Herren
(gelassen sich gut i der

Aktentasche
versorgen)

Dann müssen es aber
schon ziemliche Knirpeesein!

iit^w:? ù^:9; srst ®et
bt«

tn
nb

liehe oder eine

eine

dag Leben eines Räubers,
lagerte im Freien und zog fast Nacht für Nacht ru
Einbrüchen in die Umgebung nach Allschwil, Oberwil,
ßeinach oder Neumünchenstein aus. Die Gesamtdeliktsumme

beläuft sich auf mindestens Fr. 2175.94. Eine
grössere Zahl der entwendeten Gegenstände konnte in
seinen Verstecken aufgefunden und dadurch

Es können aber auch höchstens Fr. 2175.95 gewesen sein.

Uttfnncfirottif. A 3« «"fe «Platten.
ft r a h e 32 btarfi am- TOittrood) um 20 Uhr 30 ein
Sranb aus. $n einem eioeng bam hprqe-tichteten
" mm oeg 3tod)ftocfes roat ® ä g e m e r> l ju Çeij.
jröiain eingelagert, baS fiifc aus «~je>

Kein Wunder!!

.IJLi. Z WÏ.

LE DEZALEY
Pinte Vaudoise

Heimstatte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bogen, Römergas»e,b. Grofimüniter

An unsere Leser!
Wir bitten, den für den Gazettenhumor

bestimmten Beiträgen kein Rückporto beizulegen.
Es ist uns nicht möglich, darüber zu korrespondieren.

Beiträge für diese Seite sollen mit dem.

Originalausschnitt aus der betreffenden Zeitung
eingesandt werden.

9

Nachtmahl, einen attinuv.,.,
nahm aus einer Schublade ein dickes
vert. Darinnen waren Briefmarken, ganz ge-^
wohnliche Briefmarken, aber in ganzen und halben

Vogen, ungebraucht, mit jungfräulich
unberührtem gummiglänzendem Hinterteil.

«l?in ?c»et»/

>l^«»Ii»I« Làroailk
Vesser lesbsrv /»Kien »uk clen IramseniI6ern

t. 8sit àsm Lsßinn clsr dlsutrglitâlsverciunksIunZ bsì
es sick ^visâsrkolt ge^si^t, àss gsvisss Aurnmsrn-
«eàilltvr su clsn Ltirnssitsu uussrsr ?rilm^"^"^
uieot immsr xut siektb»''

/Velllraiitätzvercilln/ceiunK cier /4ll»cirllc/c tri//t cien

/Vaxei au/ cien /top//

^ân «u, re«5t .«klr.ick
6/utta/ct?/

Oàivrigraci Aenderungen
sovis kspàrâtursu vsrcisn ksodAsm^s b<>i
oilli^stsr Lsrsc-llllun? -ìusxskiiurt. icSWî»

/cn rnöcnte «l?enerai» «is^cien/
I

l?c> u-enciet sien cier
l?ast mit l?rallsen/

Lämmer äent au cier k^?-

^--clielizcnirme
nun âuci. /ii, -à^en
^--'cntzzc/ie

vcrsc-rxen)

^>ann mü^en es ai>e^
âo/i -ierniicne /i?ni>o«e

SStri/

KnìwuN ^. Dauber ge

rsì Wer
^ ììeuerge^ .^ìwuî,

ocler eìr»e

e»ne

'eh.

ck»« I^sdsu oiuv8 KSuders,
Isxerte im ?reieu uncl >:oz tsst Haedt ttìr IXsekt ru Llu-
brüeksn iu clie llmxsduuz usek ^Ilsedcvil, Ooervil,
ksinsek oàsr IVeumüuensustsill H.U8. vis lZessmìàslilct.
summ« dsISukt siok sut minclssìsns ?r. 217S.94. Lins
ßrässcrs 2abl àsr entvsuclsssll Vec-sustsuàs icouuts m
seinen Verstselcen »ukczskunclen uncl clsàureb.

icönnen aber c-ucn nöenstens Lr. 2175.95 xeioesen »ein.

Unfallchronik. /X Im Hause Platten-
straße 32 brach am Mittwoch um 20 Uhr 30 ein
R r a n d aus. In einem eigens va^u hergerichteten

ium des Dachstockes war S â g e m e y I zu Heiz-
zwecken eingelagert, das lich a»s

Xein Vllncie^//

Pinie Vsucloise

»elimstStte
Vt7ss6tl. Vt7eine uncl

lclücliensperislitstell
Unter 6-» öox-n, Icöm°rxi>-»-,t>. LroLmüll-ter

Vir ditten, cien /ür cien <?a-ettennitmor de-

ztimrnten öeiträizsn icein Küclcporto bei-uiezen.
ist un, nicnt rnögiicn, ciarüber -ll icorresoon-

ciieren. öeiträxe /ür -iiese Leite soiien rnit ciem.

Orixinai-illzzcnnitt au- cier betre//encien Zeitunx
ei/ixesancit uiercien.
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